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Tagesordnung
− Verkehrsanlagenplanung
− Landschaftsplanung 
− Themenlandkarte
− Beteiligungskarte
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Verkehrsuntersuchung: Was ist passiert? 
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Grundlagen

Aufbau des Verkehrsmodells

Berechnung des Verkehrsmodells

• Verkehrsmodell Stadt Heidelberg (Prognose 2035)
• Erhebungen und Radfahrerbefragungen vor Ort (im März 

2023)

• Validierung und Strukturentwicklung (Prognose 2035)
• Anpassung der Bezirksstruktur und des Radverkehrsnetzes

• Prognosenullfall 2035 
• Planfall für die Varianten 1 bis 3
• ausgewertete Kenngrößen

loading



Verkehrsuntersuchung: Erhebungskonzept
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Verkehrsuntersuchung: Verkehrsmodell 
und Nutzerpotenzialabschätzung 
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Quelle: Karajan Ingenieure, Stuttgart April 2023.  



Verkehrsanlagen: Was ist passiert?
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Verkehrsanlagen: Kriterien für Varianten

Schwetzingen, am 13.07.2023  |  Seite 9

Radschnellweg Heidelberg – Schwetzingen

1. RSV-Qualitätskriterien Gewichtung

Erschließungswirkung / Potenzial 1
Reisezeit 1
voller Ausbau RSV-Standard 1

3

2. Verkehrskriterien Gewichtung
Siedlungsentwicklung 1
Unabhängige Führung vom 
Kfz-Verkehr 

1

Soziale Kontrolle 1
Eingriff in ruhenden Verkehr 1
Grunderwerb 1
Kostenschätzung 1

6

3. Umwelt Gewichtung
Schutzgut Mensch 1
Schutzgut Tiere, Pflanzen und 
biologische Vielfalt 

1

Schutzgut Boden 1
Schutzgut Fläche 1
Schutzgut Wasser 1
Schutzgut Klima / Luft 1
Schutzgut Landschaft 1
Schutzgut Kulturelles Erbe 1
Schutzgut Natura 2000 1

9



Nächste Schritte in der Verkehrsanlagenplanung
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• Beschaffen und Auswerten amtlicher Karten,
Erstellen von Grundlagenplänen

• Analyse der Grundlage

• Aufstellen einer Bewertungsmatrix für die Linienfindung

− Unterteilung der Streckenabschnitte je Variante

− Bewertung der Abschnitte in der Matrix

 Ziel: drei durchgehende Hauptvarianten für das Verkehrsmodell



Zeit für Ihre Fragen



Larissa Amend
PlanA GmbH
Projektsteuerung

Landschaftsplanung
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Scoping
Aktueller Stand
• Scoping-Papier zur Abstimmung des Untersuchungsrahmens für die fachlichen 

Untersuchungen zur Umweltverträglichkeitsprüfung im Rahmen des Scoping-Verfahrens 
(gem. §15 UVPG) wurde erstellt und an die Behörde (RPK) übergeben

Ausblick
• Rückmeldung der Träger öffentlicher Belange (Verbände und Institutionen) erfolgt bis zum 

28. Juli 2023
• Ggf. Gegenstellungnahmen der Planenden
• Nach Bedarf Scoping-Termin zur Diskussion, Abstimmung und Festlegung des 

Untersuchungsrahmens (Inhalt, Umfang und Detailtiefe der Angaben der 
Umweltverträglichkeitsprüfung)
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Faunistische Planungsraumanalyse
Aktueller Stand
• Datenrecherche und Übersichtsbegehung wurden durchgeführt
• Potentialabschätzung anhand Abschichtungstabelle (Anhang IV der FFH-RL) und 

ermittelten Daten findet statt

Ausblick
• Potentiell betroffene Arten werden herausgefiltert
• Untersuchungsprogramm und Auswahl der für die jeweilige Planungsstufe geeigneten 

Methodenbausteine werden festgelegt
• Zur Erhöhung der Planungssicherheit wird dieses Leistungsbild mit den zuständigen 

Naturschutzbehörden abgestimmt
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Faunistische Planungsraumanalyse
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Haarstrangwurzeleule (Gortyna borelii)
benötigt Arznei-Haarstrang als Raupennahrungspflanze

Kein Arznei-Haarstrang 
im Untersuchungsgebiet Art kann ausgeschlossen werden

Haselmaus (Muscardinus avellanarius) benötigt 
Gehölzstrukturen mit gut entwickeltem Unterholz

Strukturen im Gebiet 
vorhanden Betrachtung notwendig



Faunistische Planungsraumanalyse
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Kreuzkröte (Bufo calamita)
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Biotoptypenkartierung
Aktueller Stand
• Biotoptypenkartierung entlang der Hauptvarianten wurde durchgeführt

Ausblick
• Dient als Grundlage für die Variantenprüfung im Rahmen der 

Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) und als Grundlage für das Schutzgut Pflanzen im 
Rahmen des Landschaftspflegerischen Begleitplans (LBP)
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Biotoptypenkartierung
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Biotoptypenkartierung
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• Biotoptypen werden Wertpunkte innerhalb einer 
Bewertungsspanne zugeordnet

• Dienen zur Bilanzierung des Ausgleichsdefizits 
durch den Eingriff

Quelle: Verordnung des Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und Verkehr über die Anerkennung und Anrechnung vorzeitig 
durchgeführter Maßnahmen zur Kompensation von Eingriffsfolgen (Ökokonto-Verordnung – ÖKVO) 



Zeit für Ihre Fragen



Catrin Nähr
Stadt Schwetzingen
Amt für Stadtentwicklung

Themenlandkarte aus der 1. Sitzung des 
Projektbegleitkreises
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Thementische aus der 1. Sitzung PBK
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• Nutzergruppen/Nutzungsarten
• Umwelt

• Ausgestaltung/Qualitätsstandards RSV
• Dialogprozesse/Bürgerbeteiligung



Thementisch: Nutzergruppen
• Pendler

– keine Umwege
– Anschlüsse an Betriebe

• Fußverkehr
– konfliktfreies Spazieren

• Schülerverkehr
• Landwirtschaftlicher Verkehr

– Einsehbarkeit der Wege
– konfliktfreie Querungen
– Verschmutzung der Wege

• MIV
• ÖPNV
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Thementisch: Ausgestaltung 
• Engstellen

– Trennung der Verkehrsarten
• Querungsstellen

– idealerweise ohne Zeitverlust
• Bestehende Gefahrenstellen entschärfen 

– z. B. Stückerwegbrücke
• Zuwegungen/Anbindungen 

– z. B. in PHV
• Historische Route Maulbeerallee
• Qualitätsstandards

– z. B. asphaltierte, breite Wege
– Beleuchtung
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Thementisch: Umwelt
• Ausgleichsflächen/Entsiegelung
• Biotope

– Heckenstrukturen (z. B. bzgl. Sichtfelder kritisch)
• Erholungsraum erhalten
• Belagswahl 

– z. B. Eidechsen auf aufgeheizten Flächen
• Lichtverschmutzung vermeiden
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Thementisch: Beteiligung
• Fahrradtouren/Vororttermine
• Werbung über verschiedene Medien
• Veranstaltungen (digital, präsent, fachspezifisch …)
• Junge Zielgruppen erreichen

Ausblick: im Herbst nächste Öffentlichkeitsveranstaltung 
vorgesehen
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Umfeldanalyse

Radschnellweg 
Heidelberg – Schwetzingen

Ausgestaltung/ 
Qualitätsstandards RSV

Engstellen

Beleuchtung

Kreuzungen

Querungen

Bestand

Variante 2 (Vorzugsvariante 
Machbarkeitsstudie)

Zuwegungen/Anbindungen

Trennung der Verkehrsarten

Solar

Flurbereinigung

Schwetzingen

Verzicht auf LSA

Bevorrechtigung Radverkehr

Unter-/Überführungen

A5

Risiko Stückerwegbrücke

asphaltierte Wege in Eppelheim 
und Plankstatt vorhanden

historische Bedeutung  
Maulbeerallee

Schautafeln

Flächenminimierung

Umwelt

Ausgleichsflächen

Erholungsraum

Eidechsen auf aufgeheizten Flächen

Beleuchtung

Entsiegelung

Biotop
Grasweg

HeckenstrukturenEingriffe für Sichtfelder kritisch

helle Belagsflächen?

Lichtverschmutzung

Nutzergruppen/ 
Nutzungsarten

Pendler

keine Umwege

Neuenheimer Feld als Arbeitgeber

PHV als Arbeitgeber

Betriebe

Wild-Werke

Gewerbegebiet über Zuwege

Betonwerk

Pferdebetrieb

Umwidmung Parkplatzflächen (intern)

Fußverkehr

Spaziergänger mit Hunden

Sicherheit

barrierefrei

Übergänge

Querungen

Entschleunigung

Gehwege und Zebrastreifen erhalten

SchülerInnen + 
LehrerInnen

Hebel-Gymnasium

Schulzentrum in Eppelheim

Drop-off-Bereiche

Landwirtschaft

keine Einschränkung

landwirtschaftliche Wege Nord – Süd

Einsehbarkeit der Wege

Flurbereinigung noch nicht abgeschlossen

Erfrischungsstationen

hohe Nutzerfrequenz an Randgebieten von Gemeinden

MIV

Verkehrskonzept Eppelheim

ÖPNV Straßenbahn in Eppelheim kritisch

Dialogprozesse/
Beteiligung

Fahrradtouren

Bürger

politische Ebene

Arbeitsebene

Teilbefahrungen anbieten

Vororttermine
Problembesprechung

Durchflussdarstellung

Werbung

Postkarte

QR-Code

traditionelle Medien (hohe Altersstruktur Eppelheim)

Pressemitteilungen

Newsletter

Plakate

Veranstaltungen

digital

Präsenz

fachspezifisch

Junge Zielgruppe

Schulen

Jugendgemeinderat

Fridays for Future

Haus der Jugend (Heidelberg)

SMV

Elternbeiräte

Umfrage zu Strecken



Zeit für Ihre Fragen



Catrin Nähr
Stadt Schwetzingen
Amt für Stadtentwicklung

Beteiligungskarte
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Digitale Öffentlichkeitsbeteiligung
• jetzt-mitmachen.de/rs16
• Beteiligungszeitraum: 

1. bis 31. März 2023
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Kartenansicht auf jetzt-mitmachen.de
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Auswertung durch Projektlenkungskreis
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• Anmerkungen werden im weiteren 
Planungsverlauf geprüft

• Allgemeine Radschnellwegstandards 
werden selbstverständlich 
eingehalten (ausreichende Breite, 
entsprechend guter Belag etc.)



Auswertung durch Projektlenkungskreis
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Auszug aus Prüfanmerkungen, die 
gehäuft aufgekommen sind bzw. 
bei denen die Meinung in der 
Bürgerschaft widersprüchlich ist



Auswertung durch Projektlenkungskreis
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• Forderung nach sinnvollen 
Anschlussplanungen in den 
Stadtgebieten

• Start-/Zielpunkte sollten hinterfragt 
ggf. angepasst werden 
(Planungsvereinbarung)

• Ziele erweitern



Auswertung durch Projektlenkungskreis
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• Brücke über B535 für Variante 2 
gewünscht für durchgängige 
Route 

• Jeder Umweg ungünstig –
Konflikte durch 
Kreuzungsbereiche vermeiden

• Bau Brücke notwendig -> 
Planfeststellung



Auswertung durch Projektlenkungskreis
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• Knotenpunkt an Kreisstraße K4147 
konfliktträchtig

• Verschiedene Ideen genannt
• Alternative Führung wird geprüft
• Verschmutzung Fahrbahn wurde 

erwähnt  Betrieb



Auswertung durch Projektlenkungskreis
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• Nutzung des Bahndamm: 
gespaltenes Bild in der 
Bürgerschaft

• Versiegelung Bahndamm nicht 
möglich, da als Ausgleichsfläche 
ausgewiesen

• Habitat/Biotop
• Beleuchtung entlang des 

Bahndamms für Pendlerverkehr 
(Morgen-/Abendstunden) 
gewünscht



Exkurs: Nutzbarkeit des Bahndamms
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Exkurs: Nutzbarkeit des Bahndamms
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Datengrundlage: Kompensationsverzeichnis RNK, Vz 29/2014 – Neubau einer Überführung über die A5 im Zuge der Leonie-Wild-Straße, 
Gemarkung Eppelheim



Exkurs: Nutzbarkeit des Bahndamms
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Datengrundlage: Kompensationsverzeichnis RNK, Vz 29/2014 – Neubau einer Überführung über die A5 im Zuge der Leonie-Wild-Straße, 
Gemarkung Eppelheim



Exkurs: Nutzbarkeit des Bahndamms
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Fazit
• Die Flächen des Bahndamms wurden 2014 dem Neubau einer Überführung über die A5 

im Zuge der Leonie-Wild-Straße als Kompensationsflächen zugeordnet
• Sowohl die Entsiegelung als auch die Bepflanzung mit standort-heimischen Gehölzen und 

die Ansaat der Flächen sind zu 100% dauerhaft zu sichern

 Eine Herstellung des Radschnellwegs auf diesen Flächen ist daher ausgeschlossen.



Auswertung durch Projektlenkungskreis
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• Befahrung Baumschulenweg von 
Bürgerschaft teilweise befürwortet / 
teilweise abgelehnt

• Umwidmung in Fahrradstraße
• Kfz-Verkehr wichtig für Umfahrung 

der Gemeindegebiete
• Gemeinsame Nutzung mit Feuerwehr 

ggf. kritisch
• Alternative Routen zu schmal
• Beleuchtung gewünscht
• Konflikte zwischen Rad- und 

Fußverkehr



Auswertung durch Projektlenkungskreis
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• Anbindung Patrick-Henry-Village
(PHV)

• Keine umwegige Verkehrsführung, 
um PHV anzuschließen

• Stich von Radschnellweg in PHV 
ausreichend für Anbindung



Auswertung durch Projektlenkungskreis
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• Variante 1 konfliktträchtig
• Nur auf kurzem Abschnitt 

Radschnellwegstandard
• Umwegig und gefährlich
• Schmale Wege, die gemeinsam mit 

anderen Verkehrsmitteln genutzt 
werden müssen



Zeit für Ihre Fragen



Auf der Internetseite des Regierungspräsidiums 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt4/ref44/radschnellwege/rs16-heidelberg-schwetzingen/

Weitere Informationen zum Projekt

Ihr Kontakt

Projektleitung
Stadt Schwetzingen

Projektleitung
Regierungspräsidium

Projektsteuerung 
Schüßler-Plan

Catrin Nähr
catrin.naehr@schwetzingen.de
06202 87-482 

Samuel Möhler
samuel.moehler@rpk.bwl.de
0721 926-8576

Elena Diaz Ocampo
EDiaz@schuessler-plan.de
0721 384171-270 

Öffentlichkeitsbeteiligung
Beate Stilz
beate.stilz@rpk.bwl.de
0721 926-3716
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